
Anhang — Wirtschaftsdaten 1935 und 1936 3
November

3. Aufgabe des Silberstandards in China (Verbot 
von Zahlungen in Silbergeld; Banknoten sind alleiniges 
gesetzliches Zahlungsmittel).

4. Unterzeichnung eines deutsch-polnischen 
Wirtschaftsvertrages und eines Verrechnungs- 
abkommens (Anwendung ab 20. November 1935).

5. Gesetz über Arbeitsvermittlung, Berufs­
beratung und Lehrstellenvermittlung.

9. Verbot der Ausfuhr von allen Speisefetten 
und -ölen, von Kartoffeln, von allen Roh­
stoffen für die Eisen- und Metallindustrie, 
für die Textilindustrie und für die Kautschuk­
industrie, von Häuten, Fellen und Ölen 
aller Art.

14. Erste Verordnung zum Reichsbürgergesetz 
(Vorläufiges Reichsbürgerrecht für die am 15. Sep­
tember 1935 wahlberechtigten Staatsbürger deutschen 
oder artverwandten Blutes).

November
14. Beschluß des Rats der Volkskommissare in 

Sowjetrußland: Auflösung der Vereinigung 
»Torgsin« (Handel mit dem Auslande) zum 
1. Februar 1936. — Einwechslung auslän­
discher Zahlungsmittel zum Kurs von 3 frz. fr. 
= 1 Sowjetrubel.

18. Inkrafttreten der Sanktionen gegen Itaüen.

Dezem b er
1. Verbot der Einfuhr von Reichsmarknoten.
6. Spinnstoffgesetz (Erweiterung der Bestimmungen 

der Faserstoffverordnung vom 19. Juli 1934).

13. Gesetz zur Förderung der Energiewirtschaft.
13. Maß- und Gewichtsgesetz (Meter und Kilogramm 

gesetzliche Einheiten der Länge und der Masse. 
Inkrafttreten am 1. April 1936).

23. Unterzeichnung eines Vertrages über die 
Regelung des deutsch-niederländischenWaren- 
verkehrs im Jahre 1936 (Anwendung ab 1. Ja­
nuar 1936).

1936

Januar
6. Feststellung der VerfassungsWidrigkeit des 

Agricultural Adjustment Act (AAA) durch 
das Urteil des Obersten Gerichtshofs der 
Vereinigten Staaten von Amerika.

Februar
6./16.IV. Olympische Winterspiele in Garmisch- 

Partenkirchen.
7. Einschränkung des Durchgangsverkehrs 

zwischen Ostpreußen und dem übrigen Reich I 
durch die Polnischen Staatsbahnen (Verminde­
rung des Reiseverkehrs, Annahmesperre für einzelne 
Waren).

9./20. Stillhaltekonferenz in Berlin. Abschluß des 
Deutschen Kreditabkommens 1936.

15. Verordnung über die Regelung der Bebau­
ung (einheitliche Rechtsgrundlagen für die Bau- J 
Planung in allen deutschen Gemeinden).

M är z
1. Eröffnung des Fernsehsprechverkehrs Berlin- 

Leipzig.
7. Wiederherstellung der deutschen Wehrhoheit 

im Rheinland. Sitzung des Reichstags. 
Regierungserklärung und Auflösung des 
Reichstags.

9. Abschluß eines deutsch - spanischen Ab­
kommens zur Regelung des Waren- und 
Zahlungsverkehrs (Anwendung ab 1. März 1936).

25. Abschluß der zweiten Londoner Flotten­
konferenz (Unterzeichnung einer neuen Konvention 
zwischen Großbritannien, den Vereinigten Staaten 
von Amerika und Frankreich).

29. Reichstagswahl. 98,8 vH Stimmen für den 
Führer.

März
30. Start des Luftschiffes »Hindenburg« zur 

ersten Amerikafahrt.
31. Gesetz über die Verlängerung der Amts­

dauer der Vertrauensräte (Verlängert bis 30. 
April 1937).

April
18. Gesetz zur Änderung des Reichsmieten­

gesetzes und des- Mieterschutzgesetzes (Er­
mächtigung des Reichsarbeitsministers und des Reichs­
ministers der Justiz, zur Verhinderung ungerecht­
fertigter Mietzinssteigerungen das Reichsmietengesetz 
und das Mieterschutzgesetz zu ändern).

27. Errichtung des Obersten Ehren- und Dis- 
ziplinarhofes der Deutschen Arbeitsfront.

27. Beauftragung des Preußischen Minister­
präsidenten mit der Prüfung und Anord­
nung aller die Rohstoffe und Devisen be­
treffenden Maßnahmen.

29. Abschluß eines Abkommens über die Rege­
lung des Waren- und Zahlungsverkehrs 
zwischen Deutschland und der Sowjet­
union im Jahre 1936.

30. Abschluß eines deutsch - mandschurischen 
Abkommens über die Regelung des gegen­
seitigen Warenverkehrs (Inkrafttreten am 1. Juni 
1936).

Mai
4. Unterzeichnung der revidierten Rheinschilf­

fahrtsakte (Anwendung ab 1. Januar 1937).

5. Patentgesetz (Erfinderprinzip; erweitertes Vor­
benutzungsrecht des Reichs); Gebrauchsmuster- 
gesetz; Warenzeichengesetz (Inkrafttreten am 
1. Oktober 1936

Statistisches Jahrbuch 1936 LV. B


